
Ergebnisprotokoll zum Treffen der Sprecher des Nationalen Netzwerks Natur 

Hannover 12.02.2014 10:00-13:00 Uhr 

 

Teilnehmer: 

Michael Beier – Heinz Sielmann Stiftung 

Dr. Fritz Brickwedde – Bundesverband Erneuerbare Energien 

Tilmann Disselhoff – DBU Naturerbe GmbH 

Dr. Walter Hemmerling – Naturschutzstiftung Schleswig-Holstein 

Adrian Johst – Naturstiftung David 

 

Top 1 Arbeit der Arbeitsgruppen des Netzwerks 

AG 1 Flächenmanagement: Die AG organisiert derzeit eine Reihe von Workshops zu verschiedenen 

fachlichen Themen. Der nächste Workshop zum Thema „Botanischer Naturschutz auf Äckern“ ist für 

den 23.04.2014 in Göttingen geplant (siehe Internetseite des Netzwerks).  

Der letzte Workshop zum Thema „Alternative Flächensicherungsinstrumente im Naturschutz“ fand 

am 28.1.2014 in Berlin statt. Er wurde - wie auch schon einige vorherige Workshops - in 

Zusammenarbeit der NABU-Stiftung Nationales Naturerbe, der DBU Naturerbe GmbH und der 

Naturstiftung David vorbereitet und durchgeführt. Die Veranstaltung ist auf der Internetseite des 

Netzwerks (www.nationales-netzwerk-natur.de) unter den Aktivitäten der AG Flächenmanagement 

und auf der Internetseite der Naturstiftung David (www.naturstiftung-david.de/nne-infoportal) 

dokumentiert.  

Weitere Workshops zu den Themen „Geo-Daten im Naturschutz“ und „Agrarwissen für 

Naturschützer“ sind ebenfalls für 2014 in Planung, genaue Termine stehen aber noch nicht fest. 

AG 2 Monitoring: Die letztes Jahr gegründete Kleingruppe der AG arbeitet weiter an der 

Formulierung von Standards für ein vereinfachtes Verfahren zur Waldinventur, eines auf kleinere und 

größere Naturerbeflächen angepassten Vogelmonitorings (u. a. durch die Integration des Monitoring 

häufiger Brutvögel des DDA auf Flächen des Nationalen Naturerbes) sowie an Standards für ein Foto-

Monitoring. Die Kleingruppe tagt voraussichtlich wieder Ende März. Die Arbeitsergebnisse der 

Kleingruppe sollen der gesamten AG beim nächsten Jahrestreffen präsentiert werden. 

AG 3 Umweltbildung: Das nächste Treffen der AG findet am 5.3.2014 in Osnabrück statt. 

Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Tagesordnung ist auf der Internetseite des Netzwerks 

veröffentlicht. Kernthema der AG ist die Entwicklung einer Smartphone-App für Naturschutzflächen 

im Netzwerk, die ein Konsortium von derzeit 6 Stiftungen finanziert. Als weiteres Thema soll in der 

AG die Einbindung Ehrenamtlicher in die Umweltbildung diskutiert werden.  

 



AG 4 Öffentlichkeitsarbeit: Die AG ÖA hat auf der Internetseite des Netzwerks für alle 

Netzwerkmitglieder die Möglichkeit geschaffen, Flächensteckbriefe zu erstellen und somit ihre 

Flächen im Rahmen des Netzwerks der Öffentlichkeit zu präsentieren. Das System wir 

voraussichtlich Anfang März den Mitgliedern verfügbar gemacht. 

 

Top 2 Jahrestreffen des Netzwerks 

Das nächste Jahrestreffen findet vom 15.-17.10.2014 in Duderstadt bei der Heinz-Sielmann-Stiftung 

statt. Da die Übernachtungskapazitäten knapp sind, wird empfohlen, frühzeitig zu buchen! Auf der 

Internetseite des Netzwerks sind die Hotelkontingente in Duderstadt veröffentlicht. Das Programm 

wird derzeit noch erarbeitet. Es wird aber in jedem Fall Vorträge bedeutender nationaler und 

internationaler Referenten, Treffen der Arbeitsgruppen, eine Plenumsdiskussion, eine Exkursion 

sowie reichlich Gelegenheit zum Netzwerken beinhalten. 

 

Top 3 Treffen der AG Grundsatzfragen 

Die AG Grundsatzfragen wird am 24.06.2014 von 11:00-14:00 Uhr in den Räumen der 

Niedersächsischen Bingo-Umweltstiftung in Hannover tagen (Berliner Allee 9-11, 30175  

Hannover). Anmeldungen bis zum 13.06.2014 bitte an t.disselhoff@dbu.de. 

Als Tagesordnungspunkte sind notiert: 

- Logo des Netzwerks 

- Überarbeitung der Charta 

- Vorbereitung Jahrestreffen 

- Arbeitsstand der AGs 

- Rechtsform des Netzwerks, Mitgliedsbeiträge 

 

Top 4 Sonstiges 

Herr Dr. Brickwedde hat in einem Gespräch im BMUB dem neuen Staatssekretär Jochen Flasbarth 

das Nationale Netzwerk Natur vorgestellt. Gemeinsam wurde festgestellt, dass die gute 

Zusammenarbeit zwischen  dem Netzwerk, dem Ministerium und dem BfN fortgesetzt werden soll. 

Frau Dr. Nickel wird neue Abteilungsleiterin Naturschutz. Es wird angestrebt, dass Herr Flasbarth und 

Frau Dr. Nickel an der Jahrestagung des Netzwerkes teilnehmen. Dann soll auch über die dritte 

Tranche des Nationalen Naturerbes informiert und gesprochen werden. 

 


